
Besprechungen 

wendung eines 7. Chores. In einem beson­
deren Abschnitt werden dann die in den 
Titeln enthaltenen Widmungen untersucht. 

Das sehr sorgfältig geschriebene Vorwort 
ist reich mit Fußnoten ausgestattet , die 
Literaturangaben und Quellenhinweise ent­
halten. Lobenswerterweise hat man der Aus­
gabe auch noch ein Faksimile des Originals 
in Form eines Beihefts dazugegeben. Der 
Musikteil selbst ist notiert in zwei Systemen 
und erweckt eher den Eindruck einer Über­
tragung für ein Tasteninstrument, als einer 
Übertragung für Laute; allerdings läßt sich 
die Stimmführung so besser verdeutlichen. 
Da die Stimmführung aber nur ein Vorschlag 
vom Bearbeiter sein kann, ist diese Art 
Notation für die Praxis wenig vorteilhaft. 
Man sollte zumindest, wenn schon in zwei 
Systemen notiert wird, in einem 3. System 
eine Tabulatur mitnotieren, zumal auch das 
Faksimile nicht immer gut lesbar ist. Um 
einen fonnalen Überblick zu erleich tem, 
sind die Stücke durch Buchstaben gegliedert. 
Die Übertragung scheint sorgfältig, auch in 
bezög auf die Verzierungen, die am Schluß 
der Ausgabe vers ländlich erklärt werden . 
Nur hinsichtlich der Stimmführung wären 
Bedenken geltend zu machen (z. B. l Pava­
ne, Takt 21). Ab und zu findet man in den 
Mittelstimmen einige kleingedruckte Noten 
ergänzt. Der Herausgeber weist am Schluß 
ausdrücklich in einer „Editorial Note " da­
rauf hin , daß es sich nur um seinen Vor­
schlag handle und geht ferner kurz auf das 
Übertragungsverhältnis ein. Was die Aus­
führung betrifft, so hat Jeffery seine Über­
tragung an manchen Stellen mit Saitenan­
gabcn bzw. Chorangaben ((5) / (i) etc.) erwei­
tert. Außerdem sind die Noten im Rhythmus 
nur so lange notiert, wie sie wirklich ausge­
haJten werden können. Folglich hä ufen sich 
die Pausen, auch da, wo man lieber überge­
bundene Noten sehen würde~ Schließlich 
werden in einer tabellarischen Aufstellung 
der Stücke (Notes on the Pieces) die Quellen 
angegeben und auf mögliche Unklarheiten 
bzw. Unleserlichkeiten in der Tabulatur 
hingewiesen . ferner werden Stellen, bei de­
nen der Bearbeiter nach dem Analogieprin­
zip Noten ergänzt hat oder wo er offensicht­
liche Fehler der Tabulatur in seiner Über­
tragung richtiggestellt hat, vennerkt. 

Alles in allem eine mit großer Sorgfalt . 
gemachte Ausgabe, die allerdings mehr dem 
Theoretiker als dem Praktiker nutzen wird! 

Wolfgang Lendle, Saarbrücken 
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Mitteilungen 

Die Gesellschaft für Musikforschung hielt 
vom 26. bis 29. September 1973 in Bochum 
ihre Jahrestagung ab. In diesem Zusammen­
hang hielt Heinz BECKER einen Vortrag 
über Grundfragen der Opernforschung. Au· 
ßerdem wurde ein wissenschaftliches Col· 
loquium über Die deutsche Oper um J 900 
sowie ein öffentliches C'olloquium der Fach­
gruppe lehrende an Universitäten über Mu­
sikwissenschaft und Gesamthochschule 
durchgeführt. Ein Kammerkonzert des Musi­
schen Zentrums der Ruhr-Universität und ein 
Konzert des Universitätschores bildeten das 
Rahmenprogramm. 

Auf der Tagesordnung der am 29. Sep­
tember 1973 durchgeführten Mitgliederver­
sammlung der Gesellschaft für Musikfor­
schung standen die Berichte des Präsiden­
ten, des Schatzmeisters sowie diejenigen über 
die Tätigkeit der Fachgruppen . Weiterhin 
wurde die Arbeit an Zeitschrift und Publi­
kationen erläutert. Auf An trag des Beirates. 
der sich in einer Sitzung am 27. September 
1973 von der ordnungsgemäl~cn Geschäfts­
führung des Vorstandes üherzeugt hatte, wur­
de dem Vorstand für da~ Geschäftsjahr 1972 
Entlastung erteilt. Nach dem Bericht des 
Schatzmeisters beträgt die MitglicJnzahl in 
der Bundesrepublik und im Ausland derzeit 
1281. 

Die Gesellschaft für Musikforschung ver­
anstaltet vom 23. bis 27 . September 1974 in 
Berlin einen Internationalen musikwissen­
schaftlichen Kongreß. Im Rahmen dieses 
Kongresses wird die nächste Mitgliederver­
sammlung am 25. September 1974 abgehal­
ten. 

Professor Dr. Adam ADRIO, Schlüchtl!rn. 
ist am 18. September l 97 3 im Alter von 72 
Jahren verstorben. Die Musikforschung wird 
in Kürze einen Nachruf bringen. 




